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Betriebstaclischau Gas auf der V/iener Prühgahrsmes;

Auch in diesem Jahre beteiligen sich die Wiener Gaswerke in
Gemeinschaft mit d r Zentrale für Gas - und WasserVerwendung an de . r
‘
./ienerPrüh ^ ahrsmesset . Die bereits in den letsteh Jahren vor . . Gas - und
.7 sserfach beschickte Halle IX erscheint diesmal im neuen Gewände,
und betont die Verv/endungsir ' "' glichkeit von Gas und Wasser in dar Land¬
wirtschaft.

diel zu wenig wird die Bedeutung der 'Jas s er vor sor L .ung von der
i - ovclkcrung gewürdigt • 2 ine zentrale und einwandfreie Was Server sor-
guug is g nicht nur aus hygienischen Gründen not '

. endig , sondern sie
bringt vor allen in der Landwirtschaft eine Arb ei -feerleichterung , die
nicht cur im Augenblick , sondern auch in der Zukunft mit BBcBsicht auf
die Icrscnalfrage erforderlich ist . Die Ausstellung bringt Yor . . chla-
ge für die Verwendung der verschiedenen Geräte und zeigt die Tortei-
le der Gas - und Waeserverwendung an praktischen Beispielen auf . lun-
sen alx .n Aj t sina in Betrieb und üb er zeugen - durch ihre ve r chiedene
Zvvecx :be c ti . r :r .ng , Biltcr und Bitterstoffe aller möglichen Herkunft
. »•eisen auf ihre redeutung hin . Selbst eine Perieee 1 ungsanlag e fehlt
nicht , um die Nützlichkeit stärkster Wasscranvendung deutlich vor
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a .ren zu ■en
Die Landfrau interessiert , was alles nunmehr mit Hilfe der G _e-

energie in Haushalt bewerkstelligt werden kann - Ihr stehen jetzt
die gleichen Gerate für Küche , Bad und Waschküche zur Verfügung,
wie der Krau in der Stadt , Gew iS eine Brl eicht oruiag f : : r die umf -aig-
reiche Tägesarbeit auf den Lande.

Alles dies ist ergänzt und erläutert durch Bur Stellung on auf
Feto und Zeichnung , um die Auswirkung des Umganges mit Gas and las¬
ser verständlich zu machen*

Auf der Ausst ellung der Gaswerke fehlen auch Bauvorschl ? - e f Gr
die zweckmäßige Ausstattung von Küche und Fad mit Haushaitgeraten . „
nicht , las Gas - und lasserfach kennt die Wünsche d r Hausfrau und
weiß , v/s .s der Architekt t ordert . Die Zur Ausstellung gebrachten
Austeraufl ,::.uten werden für die Hausfrau , für den Baujechniker und
für a ~ lo Ges - nc Wasserfac =-;. | ineer von gießt em Interesse sein«

Inder Cesantsch .au des Daches fehlen auch die . icner Geräte - a
lief er an t ein nicht . Sie geben in ge echmackvellen ; Kojen einen Über-
11 ich t ' I r ihr ratrikationsprograsm.

^ . i e ne r i uelkum h i imer für Gasser '
.
'

:-e rrcGes Interesse
gezeigt.

1 ■ • > -l - i 5 -■>armasserß . ■r a c , j. asc • *
■ en , rhihlsch .rfG .rike , ‘. les ehr e—

Ia "
- werden daher auch heu r ihre Interessenten finden*

j 1 c n ^ ~ n s ■•t r: t • : i r d d i e £ on d s r s c.li au d e r / i e n e r G a s . . r k e die
... e , c _ ai . sr anloc .ren , denn hier geht es m d . . s ureigenste l .eich der
" lenci iavtfcfrai, , um sie Küche . Die wiener Gaswerke haben mitten ii ; :
miege einen neu : n .'Kundendienst auf getaut , dessen segensreiche Tä¬
tigkeit sicr bereits ausruwiiken beginnt ! Trauen und . Aachen rur-
° en in sorgfältiger Schulung für den Beruf einer Gm !.> rat n ln aus
t"' ~ ' ^ ^ ^ '

*
L6 c Ü düng rar iieng and gründlich und das war not¬

wendig , denn die äiener Hausfrau ist stolz auf ihre Kochkunst and
verACiint orrch ihre Wiener Küche . eie verlangt also von der Cm Be¬
raterin , sie ihr das kern schickt , eine hohe Saehäe mtnir und mandlS Gaav ^ rke Quf dieser I esse alt einer Beratungsstelle erscheinen,!

r , _ ^
Un °"" " * ' eil cie vvit - " e; ? ö: - :" eie den ä usfraven etwas zu

. ^
Jnc " - 0l1 s - 8 wissen , daß die 'Wiener Hausfrau es sieh

^
lüÜ ile ] üLen lajBt ’ diG Gemeinschaftsschau des deutschen Gas - und

Wasserfaches r .u besuchen.

oooOooo
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Dichte r - L anu skr i p 1 ; e in d e r St ad t biblio th . e k

Der Hand schritt ersann lang der Wiener St . dtbibliothek » über

deren Zuwachs an b . anu Skripten zeitgenössischer Wie aer und ostr .örki-

: eher r ichter bereits einnial berichtet werden konnte , spendeten aber

mal ;: mehrere Dichter eigenhändige Niederschriften ihrer Werke , und

zwar:
iarie Grengg : die im Jahre 1937 preisgekrönte Erzählung " Der Hl liebt-

ling “ ,
Rudolf Henz : den ersten Teil der “ Döblinger Hymnen ” ,
Dir so Jclusich : die vollständige Urschrift seines neuen Domäne s

" Der Traum vom Deich " ,
Harl ItzIngers eine stelle aus seiner , demnächst erscheinenden Ruche

" Der Retzerfürst “ ,
Ernst Er &tzmaon : die Novelle “ Kampf unter Sternen “ ,
Erwin H . HainaTter : die Erzählung " Die Rotin"
Ernst Scheibglreiter : dee Prolog zur Destaufführung der “ Ahnfrau “ au

1 5 ♦ Jü zur 19 -11 und drei e 1 . gh . Geöichte ,
Herbert Strutz i das Gedichtmämiskript " Wände i •cr im Herbs t “ ,
Hermann Gtuppäck : ein eigh . Gedieht mit dem Titel " Rondell " ,
Harl Hans Watzinger : den letzten Abschnitt seiner in diese Herbst

erscheinenden Erzählung " Die Bauernhochzeit " ,
Josef Weinheber : ein eigh . Gedicht " An Rudolf Stürze ::- , Vorspruch

und Nachruf " ,
Adalbert Helte : die ersten d ei Kapitol des Romanes " -Dos dunkle Erbe'
Josef Wenter ;: ein eigh . 1. anuskript betitelt " Das Land des Ancr - as

Hofer “ ,
■süirt ^ i e£ sl : das voll ständige L anuskript seines Romanes “ Der kleine

Gott " .

oooOooo

An die Gchriftl eit uns e ri Dicht zu v . „ rf fentli c ' ieil

Dre Schri ftleitungen werden eingeladen , am Samstag , l u
' h zul . 9 Jhr vormittags den vom Hauptgesundheitsamt auf der F : üb Jahrs-

L ' e " ce ZUP Auör ' tc Hung gelangenden Rutterberati ngszug d r St . dt Wienzu besichtigen . Stadtbeigeordneter Frofesc -or Br . Gondel und derru _ teur de ^ Fahrzeuges » Cberbaurat Ing . Hamarit werden den Bericlergattern zu Auskünften zur Verfügung stehen.
ooosooo
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